
 
 
Modul 5: Familie, Kinder und Erziehung 
 

In diesem Modul setzen sich die Teilnehmer*innen 

mit den verschiedenen Konzepten von Familie und 

Erziehung auseinander. Unterschiedliche Erzie-

hungsstile und eigene Erziehungshaltungen wer-

den in Bezug auf die Kinderrechte reflektiert. 

 

Der Bildungsauftrag von Kita und Schule- und 

Mitwirkungspflichten und –rechte der Eltern wer-

den in diesem Modul ebenfalls bearbeitet. 
 

 
 
Modul 6: Partnerschaft, Sexualität und 
Schwangerschaft 
 
Dieses Modul befasst sich mit den unterschiedli-

chen Modellen von Partnerschaft sowie den ge-

setzlichen Rahmenbedingungen z.B. zu Themen 

wie Homosexualität, Schwangerschaftsabbruch 

usw. Es erfolgt eine Begriffsklärung sowie die Ein-

ordnung der Rechtslage zu Missbrauch, Nötigung 

und (sexueller) Gewalt, auch in der Ehe. Ergän-

zend erfolgt ein Überblick, welche Hilfe- und Be-

ratungsstrukturen es in Deutschland gibt.  
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BASiS im Überblick: 
 
BASiS ist ein Kursangebot, das sich an Geflüchtete 

richtet, die sich gezielt auf das Leben in Deutsch-

land vorbereiten möchten und sich mit den Wer-

ten der Demokratie und Menschenrechte ausei-

nandersetzen wollen.  

 

Ziel ist die aktive Auseinandersetzung in der je-

weiligen Muttersprache (derzeit arabisch, persisch 

und englisch) durch vielfältige Methoden wie Rol-

lenspiele und Übungen, die eine Reflexion der ei-

genen Haltungen und Werte ermöglichen und zu-

gleich demokratische Verhaltensweisen in Grup-

penprozessen erfahrbar machen. 

 

BASiS ist kostenlos und die Teilnahme ist freiwillig. 

Durchgeführt wird das Angebot im Tandem 

Mann/Frau durch geschulte Kursleiter*innen, die 

angedockt an eine Integrationsagentur vor Ort den 

Kurs anbieten. 

 

Die Atmosphäre im Kurs wird durch Elemente der 

dialogischen Haltung geprägt durch Wertschät-

zung, Anerkennung und Respekt vor der Vielfalt in 

Bezug auf die Teilnehmer*innen sowie deren Er-

fahrungen und Wertvorstellungen. 

  

Die Kursteilnehmer*innen haben so die Gelegen-

heit offen die Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

zur eigenen Kultur, zum eigenen Herkunftsland, 

zu reflektieren. Die interaktive Gestaltung der Kur-

se gewährleistet einen dynamischen Austausch. 

 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
 

Module und Themen: 
 
BASiS beinhaltet sechs Module mit jeweils fünf 

Einheiten. Eine Einheit umfasst drei Zeitstunden 

(incl. Pause). Für die Teilnahme an einzelnen Mo-

dulen erhalten die Teilnehmer*innen eine Teil-

nahmebescheinigung, für die Teilnahme am ge-

samten BASiS-Kurs (120 Unterrichtsstunden) wird 

ein Zertifikat verliehen.  

 
 

 
 
 
Modul 1: Demokratie erleben 
 
Der Kurs beginnt mit dem Kennenlernen sowie der 

Bearbeitung der unterschiedlichen Phasen der 

Emotionslogik der Migration.  

Dann erfolgt der Einstieg in die Themen des  

ersten  Moduls:  

Das Grundgesetz der BRD, die Gewaltenteilung, 

Aufbau und Organe der Demokratie, demokrati-

sche Prozesse und Beteiligungsmöglichkeiten, freie 

Wahlen, das Sozialstaatsgebot und die soziale Si-

cherung, Kennzeichen der Staatsformen Demokra-

tie und Diktatur. 

 
 
 

Modul 2: Menschenwürde und –rechte 
 

In diesem Modul werden die Grundrechte, die 

Menschenrechte und die Freiheitsrechte in 

Deutschland bearbeitet. Auch Folgen der Missach-

tung von Menschenrechten werden beispielhaft 

bearbeitet. Darüber hinaus steht der Schutz vor 

Diskriminierung in Deutschland im Fokus, Gegen-

maßnahmen werden erläutert. Als letztes befassen 

sich die Teilnehmer*innen ganz konkret mit dem 

Recht auf Asyl. 

 

Modul 3: Gleichheit vor dem Gesetz 
 

Die Themen Gleichheit vor dem Gesetz, Gleichbe-

rechtigung und Gleichwertigkeit bilden den Kern 

dieses Moduls. Zusätzlich setzen sich die Teilneh-

mer*innen mit der Pluralität und der Vielfalt der 

deutschen Gesellschaft und deren Bedeutung aus-

einander. Ein besonderer Fokus liegt auf der Ge-

schlechtergerechtigkeit und den Frauenrechten in 

Deutschland. 

 

Modul 4: Glaubens- und Meinungs-
freiheit  
 

Schwerpunkt dieses Moduls sind die Glaubens- 

und Meinungsfreiheit sowie deren Grenzen in 

Deutschland. Merkmale kollektivistischer und in-

dividualistischer Gesellschaften werden erarbeitet 

und deren Auswirkungen auf Haltungen und Ein-

stellungen erfahrbar gemacht. Auch mit den Kon-

zepten von Ehre, Schande und Vergeltung erfolgt 

in diesem Modul eine intensive Auseinanderset-

zung. 


